
LIEBE FREUND*INNEN UND SPENDER*INNEN VOM «SWISS FOR GREECE»-PROJEKT
Schon wieder ist ein Jahr vergangen und Anfang Oktober waren wir nun bereits zum 8. Mal auf der 
Insel Skyros im Hilfseinsatz. Doch auch davor haben wir einiges auf die Beine stellen können. 

Rückblick Spendenaktionen
Unser Ziel dieses Jahr war es, nicht nur auf bewährte Aktionen und Anlässe zu bauen, sondern 
auch mal etwas Neues auszuprobieren. So dürfen wir euch von spannenden Aktionen berichten. 

Griechischer Kochabend
Ende Mai hat unser Team zu 
einem griechischen Koch­
abend in der Schulküche von 
Schönholzerswilen eingeladen. 
Gespannt auf die vierzehn 
Gerichte aus Griechenland 
machten sich die Teilnehmen­
den mit Ioannis, unserem 
Koch, ans Werk. Die Gerichte 
wurden anschliessend 
auf ­einer Tafel ausgestellt und 
gemeinsam in gemütlicher 
Atmosphäre verspeist.

Handy-Crashkurs 
Das «Swiss for Greece»-Team 
konnte zahlreiche Seniorinnen 
und Senioren begrüssen 
und ihnen bei der Nutzung ihrer 
Smartphones helfen. Themen 
waren Cookies, Privatsphäre­
einstellungen, Google Maps 
anwenden, WLAN einrichten 
und viele weitere individuelle 
Fragen.

Neben der technischen Unter­
stützung stellten wir das 
Projekt vor und verkauften 
griechische Produkte.

Das gesamte Team und die 
Senior*innen blicken mit 
Freude auf das gelungene Pro­
jekt zurück.

Openair 
Beim indoor durchgeführten 
Openair zusammen mit dem 

Spiritpoint sorgten die Bands 
«Kleineralsdrei» und «We­
AreTroublemakers» für gute 
Stimmung. Zwischendurch 
gab es Inputs zum Thema 
Musik.

Spendeneinnahmen haben 
wir dabei durch den Betrieb der 
Festwirtschaft und den Verkauf 
von Shopprodukten generiert.
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DEINE UNTERSTÜTZUNG
Wir wollen weiterhin ein Lichtblick für die bedürftige Bevölkerung 
von Skyros sein. Hilf auch du uns dabei!

Aktive Mitarbeit
Engagiere dich bei verschiede­
nen Projekten, um Spenden zu 
sammeln. Wir freuen uns über 
jede helfende Hand.

Der nächste Einsatz ist vom 
03. bis 10.10.2026 geplant. 
­Unsere Reisegruppe ist noch 
nicht komplett– Anmeldungen 
sind möglich! Bist du zwischen 
18 und 29 Jahre alt und möch­
test nächstes Jahr mit nach 
Skyros reisen, melde dich bitte 
bei uns oder engagiere dich 
dieses Jahr bereits bei den 
Projekten in der Schweiz, um 
uns kennenzulernen.

Finanzielle Unterstützung
Wir brauchen jährlich 
ca. CHF 25’000, um Arbeits­
materialien vor Ort zu kaufen, 
Einzelfallhilfe zu leisten, 
den Inselbewohnenden eine 
Freude zu bereiten und die 
­örtliche Ökonomie durch Nut­
zung von Unterkünften und 
Transportmitteln anzukurbeln.
Wir freuen uns über jeden 
Zustupf und sagen schon jetzt 
herzlichen Dank!

Katholische Landeskirche 
Thurgau
Fachstelle Jugend 
Franziskus-Weg 3 
8570 Weinfelden 
Tel. +41 71 626 11 31
 
instagram.com/swissforgreece 
info@swissforgreece.com 
facebook.com/SwissforGreece

Spenden
Einzahlung an 
Thurgauer Kantonalbank 
8570 Weinfelden
Zugunsten von 
CH91 0078 4172 0008 0300 3 
Katholische Landeskirche 
Franziskus-Weg 3 
8570 Weinfelden
Zahlungszweck 
GR-PROJEKT

Twint

Die Spende via Twint ist 
anonym. Wer eine 
Spendenverdankung 
wünscht, mag nach dem 
Spenden Datum, Betrag 
und Kontaktdaten an 
jugend@kath-tg.ch mailen.

www.swissforgreece.com



Samstag, 15. November 2025 
Franziskus-Weg 3, 8570 Weinfelden
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LOTTOABEND
Folge uns auf WhatsApp.

Erhalte mehr Einblicke 
in unsere Reise und 
verpasse keinen Anlass.

WhatsApp-Kanal

EINBLICK IN UNSERE SKYROS-REISE
Auch dieses Jahr waren wir auf Skyros vielfältig unterwegs. Von handwerklichen Arbeiten über 
Lebensmittelpakete zusammenstellen bis hin zu Hausbesuchen. Durch die Woche haben wir Glücks­
momente der Gruppe gesammelt. Vier Mitglieder teilen sie mit euch. Wenn du noch mehr 
Einblicke in unsere Skyros-Reise erhalten möchtest, dann komm doch an unseren Lottoabend 
am Samstag, 15. November 2025, und sprich selbst mit unserem Team.

Elias
Für mich war es das erste Mal 
auf der Insel Skyros. Da ich 
die Gruppe noch nicht kannte, 
war für mich ein Highlight un­
ser «Kennenlern-Spaziergang». 
Dabei wurde das Gemein­
schaftsgefühl nachhaltig ge­
stärkt und den Weg für 
eine tolle gemeinsame Woche 
geebnet.

Filmon
Dieses Jahr war ich bereits 
zum dritten Mal auf Skyros.

Sprachbarrieren sind jedes 
Jahr ein Thema – doch dieses 
Mal ist mir besonders bewusst 

geworden, wie wichtig die 
innere Haltung in solchen Situa­
tionen ist.

Viele Bewohner*innen geben 
sich mindestens genauso 
viel Mühe wie wir, damit die 
Verständigung gelingt.

Das motiviert mich umso 
mehr, hier ehrenamtliche 
Arbeit zu leisten.

Ladina
Über all die Hilfseinsätze ­hinweg 
konnten wir viele Kontakte 
schliessen und wurden von 
Erwachsenen sowie von 
Kindern regelmässig erkannt 
und angesprochen. Auch wenn 
all diese Begegnungen berei­
chernd waren, stach für mich 
besonders eine heraus.

Schon seit vier Jahren besu­
che ich eine Bewohnerin mit 
einem bettlägerigen Sohn, der 
zugleich stark kognitiv ein­
geschränkt ist. Ein emotionales 
Highlight war es, als mich 
dieser Sohn wiedererkannt hat.

Nico
Ich bin mir diese Woche wieder 
einmal mehr bewusst gewor­
den, wie privilegiert wir sind.

Nach einem anstrengenden 
Tag Holzarbeit mitten im 
Nichts musste ich mir nach 
getaner Arbeit keine Gedanken 
mehr machen. Ich konnte 
ins Auto einsteigen, eine kühle 
Cola aufmachen, im Hotel 
angekommen ins Meer baden 
gehen und das Handy aufladen.

Es gibt Personen auf der Insel, 
die nach so einem Tag noch 
überlegen müssen, wie sie an 
Trinkwasser kommen, was 
sie zu Abend essen sollen oder 
wofür sie die kurz geladene 
Autobatterie verwenden.

Das stimmt mich jeweils sehr 
nachdenklich und erinnert mich 
daran, wieso ich das mache.

«Ziel erreicht – ich war ‹nur da›. 
Dank dem guten Teamwork der 
Gruppe brauchte es mich gar nicht.» 
– Murielle, Projektleitung 


